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Wussten wir bei unserem letzten Kirmes-
vorstand vorab nicht genau, ob er überhaupt 
stattfinden sollte (schießt der jetzt oder net?), 
waren diesmal die Absichten eindeutig: 
Jan-Philipp hatte sich sehr früh geoutet und 
wollte seiner Hochzeit kurzfristig den nächs-
ten Knaller folgen lassen: KV 19!

Somit hielten wir die dafür bei uns notwen-
digen Regularien ein und wir wurden zum 
Austuppen der Posten eingeladen. Das war 
noch während der Fußball-WM, aber lasst uns 
nicht darüber sprechen … Bei uns heißt der 
Anlass „Flipchartabend“ – denn am Ende des 
hin- und hergeschachere sollen Namen bei 
Posten stehen – sichtbar für alle. Das war auch 
so, aber nicht an dem gleichen Abend, sonst 
wäre es ja auch langweilig.

Als Vollprofis der Junggesellen – unser Zug 
wurde inzwischen vor 16 Jahren gegründet 
und mittlerweile fünf unserer Mitglieder 
waren oder sind im geschäftsführenden Vor-
stand aktiv – sicherten wir uns einen Großteil 
der Schusskarten an Spätkirmes. Doch was 
war da los: Einen Großteil, aber nicht alle und 
somit gab es Gegenkandidaten. Die Span-
nung, die einen Vogelschuss ausmachen soll-
te, sie war da. Naja, so spannend allerdings, 
dass wir noch vor Ort unsere Schusskarten 
neu sortieren mussten, da das Regenwetter 
den Schützen sehr zusetzte. 

Am Ende durften wir aber erlöst jubeln und 
mit komplettem Freundeskreis als Kirmesvor-
stand 2019 in das Zelt einziehen. Der zweite 
Brudermeister wurde von Bali dazugeschaltet 
und die Vorbereitungen begannen.

Voll Vorfreude schauen wir auf die kom-
menden Monate und haben bewährte Kräfte 
auf neuen Posten, sodass es für jeden interes-

sant wird und so mancher sich endlich den 
Traum von „der Kirmes auf dem Pony“ erfül-
len kann (Grüße an die Hackesstraße an dieser 
Stelle).

Die Änderungen im Kirmesablauf begleiten 
wir positiv und hoffen darauf, dass das Fest-
zelt wie in den letzten Jahren gut gefüllt sein 
wird, um mit Euch gemeinsam zu feiern.

Wir freuen uns sehr, die St. Johannes-Jung-
gesellenbruderschaft zum dritten Mal als Kir-
mesvorstand repräsentieren zu dürfen und 
wünschen allen Bruderschaftlern und Gästen 
eine tolle Frühkirmes.

Ihr/Euer KV ’19

König:	 Jan-Philipp Tenhaak

1. Brudermeister: 	 Matthias Heitzer

2. Brudermeister:	 Patrick Bartz

Fähnrich:	 Henrik Thönnessen

1. Fahnenoffizier:	 Andreas Heitzer

2. Fahnenoffizier:	 Yannick Deußen

General:	 Marc Schlüter

General-Adjutant:	 Lukas Kreuels

Major:	 Dennis Schmitz

Major-Adjutant:	 Jens Thönnessen

Tambourmajor:	 Roman Smolarek

Klappe – Action – Die Dritte!

St.-Johannes-Junggesellenbruderschaft
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Geschäftsführender Vorstand
Vor der Generalversammlung im November 
2018 kündigte es sich bereits an: Unser dama-
liger 1. Präsident Nils Thönnessen trat nicht 
mehr zur Wahl an. Als Dank für seinen 10jäh-
rigen Einsatz an der Spitze der Junggesellen 
wurde ihm als Überraschung am Ende der 
Versammlung von Bezirksbundesmeister 
Horst Thoren der „Hohe Bruderschaftsorden“ 
verliehen. An dieser Stelle auch noch mal 
herzlichen Dank an Nils und die weiteren aus 
dem Vorstand ausgeschiedenen Kollegen – 
wir haben immer gerne mit Euch zusammen-
gearbeitet!

Die Junggesellen wählten einstimmig Jan- 
Philipp Tenhaak, unseren diesjährigen König, 
zu Nils Nachfolger. Unterstützt wird er nach 
der Neuwahl der weiteren Posten in der Lei-
tung der Bruderschaft durch Benedict Dülpers 
(Geschäftsführer), Matthias Heitzer (1. Kas-
sierer) und Tim Schmitz (2. Präsident). Zusätz-
lich gehören zum erweiterten Vorstand Jan 
Büschgens (2. Schriftführer), Max Büschgens 
(2. Kassierer), Stefan Harings (Schatzmeister), 
Roman Smolarek (Musikbeauftragter), Al-
exander van Vlodrop (1. Beisitzer), Yannick 
Gaden (2. Beisitzer) und Nico Hegemann 
(Bruderschaftszugführer).

Frühkirmes
Durch die Festlegung der ge-
meinsamen Parade am Kirmes-
sonntag auf 14.30 Uhr haben wir 
den Ablauf etwas umgestaltet: 
Wir werden durch die Schaffung 
einer Verpflegungsmöglichkeit 
nach der Altarparade die offene 
Zeit nutzen, um in Ruhe gestärkt 
nach Neuwerk und zurück zu 
marschieren. Der Kirmesvorstand 
wird daher vor der Messe „nur“ 

ein Frühstück anbieten, was den Beginn des 
Tages und die Kosten für die Straßenmusik im 
Rahmen hält.

Oktoberfest
Es ist wieder soweit. Es war lange Tradition des 
Liederkranzes Neuwerk. Das Oktoberfest in 
Bettrath. Jetzt wollen wir als St. Johannes-Jung-
gesellenbruderschaft das Oktoberfest wieder 
aufleben lassen. Die Planungen laufen und wir 
hoffen auf ein gut gefülltes Festzelt und möch-
ten wieder bayrisches Flair nach Bettrath brin-
gen. Zur Spätkirmes laden wir zum Einklang am 
Freitag, den 20. September 2019, auf dem Ju-
gendheimplatz zum Oktoberfest ein. Musika-
lisch werden die „Kleinenbroicher“ uns durch 
den Abend führen. Wenn das Oktoberfest ein 
Erfolg wird soll es wieder ein fester Termin und 
ab 2020 eine separate Veranstaltung werden.

Wir würden uns freuen, viele Bruderschaftler, 
aber genauso Gäste, egal ob jung oder alt, beim 
ein oder anderen Maß Bier begrüßen zu kön-
nen. Für das leibliche Wohl wird durch Curry 
Jupp bestens gesorgt sein. Fernab der gewohn-
ten Kirmeskost wird es natürlich bayrische Spe-
zialitäten geben.

Aktuelles von den Junggesellen
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Vor 33 Jahren, im Sommer 1986, wurde eine 
Gruppe von Teenagern so langsam flügge 
und man nahm an den ersten gesellschaft- 
lichen Großereignissen in Bettrath und Neu-
werk teil. Im Zuge dessen wurde auf der tra-
ditionellen Herbstjagd des örtlichen Reiterver-
eins St. Georg beschlossen, dass man auch 
aktiv am Bruderschaftsleben teilnehmen muss. 
Der 3. Jägerzug Bettrath war geboren. Nach 
einigen konstituierenden Sitzungen nahmen 
die damaligen fünf Gründungsmitglieder im 
Alter von 15 – 17 Jahren mit viel Nervosität im 
Jahre 1987 erstmals an der Frühkirmes teil.

In den nächsten Jahren konnte der Zug, nach 
eingehenden Aufnahmetests, weitere Mitglie-
der sein Eigen nennen. Auch das Engagement 
innerhalb der Junggesellenbruderschaft wuchs. 
Innerhalb des Zuges wurden die Rufe lauter: 
„Wir wollen Kirmesvorstand werden“. Im 
Herbst 1991 wollte Olaf Wienands sein Glück 
beim Vogelschuss versuchen. Beim Schusskar-
tenverkauf ergatterte der 3. Jägerzug fast 
90 % der Karten. Der Vogel war so gut wie 
sicher. Doch in einer Reihe von über 60 Schuss 
fehlte eine Karte. Mit diesem Schuss schnapp-
te Dirk Schmitz die sicher geglaubte Königs-
würde noch weg. Trotz der Enttäuschung 
wurde im nächsten Jahr ein neuer Versuch 
unternommen. Diesmal versuchte es Thomas 
Rüttgers. Beim Schusskartenverkauf am Kir-
messamstag konnte sich der Zug, trotz enor-

mer Rangeleien und einiger zerrissener Hem-
den, erneut fast alle Karten sichern. Doch 
auch der 2. Jägerzug hatte einige wenige 
gute Karten erwischt. Bei dem äußerst span-
nenden Vogelschuss scheiterte Thomas Rütt-
gers denkbar knapp. Diese erneute maßlose 
und tränenreiche Enttäuschung führte zu Ver-
änderungen. Der Zug wurde in die „Loosers“ 
umbenannt (wohlgemerkt freiwillig).
 
Im nächsten Jahr war es dann endlich soweit. 
Thomas Rüttgers schoss den Vogel von der 
Stange. In 1994 stellten die „Loosers“ den 
Kirmesvorstand. Den Kirmesvorstand bildeten 
neben Thomas seine Brudermeister Andre 
Schürings und Stefan Jakobs, Dirk Schmitz 
(Tambour), Bernd Schmitz (Major), Andreas 
Becker (Major-Adjutant), Olaf Wienands 
(General), Frank Micheel (General-Adjutant), 
Thomas Groth (Fähnrich) sowie die Fahnen- 
offiziere Alex Geraets und Norbert Thivessen. 
Dieses heute noch für uns unvergessliche 
Ereignis möchten wir dieses Jahr zum 25. Ju-
biläum gebührend würdigen und feiern.

Wir wünschen den aktuellen Kirmesvorstän-
den zahlreiche ähnlich glückliche und freudige 
Momente, wie wir sie erleben durften und für 
immer in unserem Herzen tragen.
 

Viele Grüße „De Loosers“
Stefan Jakobs

Jubiläumsvorstand 1994

DJ SHINSKY +

REMEMBER 
BAND

TANZ IN DEN MAI 
Lorem Ipsum

Lorem Ipsum

BETTRATH

AN DER BEACHBAR:

SUMMER
HELLO:

facebook.com/bettrath tanzindenmaibettrath.de

30.04.

DESPERADOS CUBA LIBRE MOJITO GIN TONIC

FESTZELT HACKESSTRASSE
EINLASS: 19 UHR START DJ: 19 UHR START BAND:  21 UHR 

VVK: SCHIPPERS, WILLIS FAHRSCHULE, BRÖCKERS, SPAAß, SSK BETTRATH VVK: 10 EUR AK: 13 EUR

Einlass ab 18 Jahre Veranstalter: St. Johannes Junggesellen Bettrath

LAUT.
BUNT.
FRISCH.

PARTY-CLASSICS.
SOMMERHITS.
HOUSE.
TRASH.
RNB.
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Bist du zwischen 10 und 14 Jahren 
alt und hast Spaß an Kirmes?

Dann komm zu den Better Buben der St.-Johannes-Junggesellenbruderschaft.
Weitere Informationen bekommst du bei uns.

Tim Schmitz
Hackesstraße 105
41066 Mönchengladbach 
Mobil 0163 / 4 36 85 70

Nils Tokloth
Nelkenstraße 81
41066 Mönchengladbach
Mobil 01578 / 89 28 07 94

Stefan Harings
Leufgensstraße 15
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0160 / 9 75 63 34 72

St.-Johannes-Junggesellenbruderschaft

• Fenster und Türen
    • Innenausbau, Reparaturen
        • Sicherheitssysteme

Hovener Straße 220 · 41066 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 97 13 51 und 65 05 08 · Telefax 60 28 32

Mobil 0172 / 2 127 004




